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Ihr Zeichen/Schreiben vom Unser Aktenzeichen Ihnen schreibt Freiburg, den 

 
 

 Frau Schonhard 19.07.2022 

 
Einzelanfrage nach § 24 Abs. 4 GemO zu Sachthemen außerhalb von Sitzungen    
- Zinsentwicklung 

 

Sehr geehrte Frau Stadträtin, 
sehr geehrter Herr Stadtrat, 
 
Ihre Anfrage vom 20.06.2022 an Herrn Oberbürgermeister Horn zur Zinsentwicklung 
habe ich zur zuständigen Prüfung und Beantwortung erhalten.  
 
Anhand der mir vorliegenden Informationen der Stadtkämmerei kann ich Ihre Frage 
wie folgt beantworten: 
 
1. Wie hoch war die Zinsbelastung im Jahr 2021 hinsichtlich: 

- des städtischen Kernhaushaltes und 
- hinsichtlich der Verbindlichkeiten bei den städtischen Gesellschaften sowie 
Eigenbetrieben? 

 
Die Zinsbelastung im städtischen Kernhaushalt betrug im Jahr 2021 anhand des vor-
läufigen Rechnungsergebnisses rd. 2.830 T€.  
 
Hinsichtlich der Verbindlichkeiten bei den Städtischen Gesellschaften (Badenova- 
Konzern quotal) betrugen die Zinsbelastungen im Jahr 2021 rd.  5.780 T€ und bei den 
Eigenbetrieben (ohne gebührenfinanzierte Eigenbetriebe) rd. 410 T€.  
 
 
2. Wie stellen sich die Zinsbindungsvereinbarungen für die Kredite und Ver-

bindlichkeiten sowohl den städtischen Kernhaushalt betreffend als auch der 
städtischen Gesellschaften und Eigenbetrieben dar? 
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Die Stadt Freiburg hat Kommunaldarlehen mit unterschiedlichen Zinsbindungsverein-
barungen, bei einer Gesamtkreditverbindlichkeit von rd. 279,3 Mio. EUR. Die in den 
letzten Jahren aufgenommenen Kommunaldarlehen wurden, wegen des niedrigen 
Zinsniveaus, in der Regel mit einer Zinsbindung von 30 Jahren aufgenommen. Der 
über alle Kommunaldarlehen gewichtete Durchschnittszinssatz (aktueller Zinssatz 
zum Stichtag x Restbuchwert zum Stichtag = Multiplikator. Die Summe der Multiplika-
toren/der Restbuchwerte zum Stichtag ergibt den gewichteten Zinssatz) beträgt aktuell 
0,97 %. Im Finanzplanungszeitraum läuft in 2024 eine Zinsbindung über einen Rest-
buchwert von 1,9 Mio. EUR zu einem Zinssatz von 4,65 % aus. Hier wird aktuell kein 
Zinsrisiko gesehen.   
 
Die Laufzeiten und Zinssätze bei den  
 
▪ städtischen Gesellschaften liegen bei 5 bis 10 Jahren (überwiegend 10 Jahre) 

und einem Zinssatz von 1,08 % bis 2,7 %. 
 
▪ Eigenbetrieben liegen bei 8 bis 20 Jahren und einem Zinssatz von 0,44 % bis 2,4 

% (Kommunalkreditkonditionen). 
 
 
3. Welche Aufwendungen für Zinsen werden in der mittelfristigen (Fünfjahres-

zeitraum) Finanzplanung erwartet und von welchen Zinskonditionen und Ge-
samtkreditverbindlichkeiten (Stadt und Konzern) geht die Verwaltung bei die-
ser Berechnung aus? 

 
 
In der mittelfristigen Finanzplanung des Kernhaushaltes werden folgende Aufwendun-
gen/max. Gesamtkreditverbindlichkeiten erwartet: 
 

 Zinsbetrag/EUR 
(gerundet) 

Zinssatz  
in % 

max. Gesamtkredit- 
verbindlichkeit 

(gerundet) 
2022 2.690.500 1,1 324.304.200 

2023 3.133.700 1,1 359.304.200 

2024 3.427.800 1,2 389.304.200 

2025 3.644.300 1,3 409.304.200 

2026 3.819.300 1,4 409.304.200 

 
 
Im Konzern werden in der aktuellen mittelfristigen Finanzplanung die unter Frage 2 
genannten Zinskonditionen erwartet. Die mittelfristigen Finanzplanungen 2023 bis 
2027 werden im 3. Quartal 2022 erstellt und berücksichtigen das steigende Zinsniveau 
bei Neukreditaufnahmen/Umschuldungen. 
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2022 2023 2024 2025 2026

T€ T€ T€ T€ T€

Zinsaufwand

 - städtische Gesellschaften 5.719 6.215 7.218 7.987 8.392

 - Eigenbetriebe 437 1.115 1.088 1.061 895

Zinsaufwand Gesamt 6.156 7.330 8.306 9.048 9.287

Verbindlichkeiten

 - städtische Gesellschaften 309.484 345.480 365.109 361.910 358.870

 - Eigenbetriebe 97.277 92.216 87.142 82.055 77.964

Verbindlichkeiten Gesamt 406.761 437.696 452.251 443.965 436.834  
 
 
Hinweise: 

- Für den Verbund der FSB werden die Zahlen für den Wirtschaftsplan 2023 sowie aktualisierten 
Angaben zu Verbindlichkeiten und Zinsen bis 2026 aktuell noch ermittelt  

- Verbindlichkeiten der gebührenfinanzierten Eigenbetrieb werden nicht ausgewiesen, da diese 
über die Gebühren refinanziert werden 

- Der Ausweis der Verbindlichkeiten Badenova-Konzern erfolgt quotal (31,472 %) 

 
Die übrigen im Gemeinderat vertretenen Fraktionen, Fraktionsgemeinschaften, Grup-
pierung und Einzelstadtrat erhalten Nachricht von diesem Schreiben.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 

 
 
(Breiter) 
Bürgermeister  
 
 
 
 
2. 
Nachricht hiervon - per E-Mail als pdf-Dokument - 
 
a. den Vorsitzenden der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen, Fraktionsgemein-

schaften, Gruppierung und Einzelstadtrat 
b. den Geschäftsstellen der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen, Fraktionsge-

meinschaften, Gruppierung und Einzelstadtrat 
 
jeweils mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
Anlage 


